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Studiendesign

� Stichprobe / Filter

Insgesamt 1028 repräsentative Interviews in Deutschland

� Erhebungszeitraum

Sommer 2006

� Interviewdauer

ca. 3 Minuten

� Erhebungsmethode

Telefonische Interviews (CATI) im puls-eigenen Telefonstudio

� Konzeption, Analyse, Interpretation und Handlungsempfehlungen

puls GmbH, Nürnberg
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Maßnahmen von Unternehmen um soziale Verantwortung wahrzunehmen 
- Frage 7: Für manche Unternehmen ist neben dem Gewinnstreben auch soziale Verantwortung wichtig. Wie sollte sich Ihrer Meinung 

nach soziale Verantwortung von Unternehmen niederschlagen? Was sollten Unternehmen Ihrer Meinung nach tun, um 
soziale Verantwortung zu zeigen? (ungestützt) -

Die Sicherung des Standorts Deutschland ist die größte soziale 
Verantwortung deutscher Unternehmen
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Arbeitsplätze sichern / nicht verlagern / keine Entlassungen

Menschlichkeit / auf Mitarbeiter eingehen

Kinderbetreuung

Gerechte, höhere Löhne

Nicht nur Gewinnmaximierung

Arbeitsbedingungen / arbeitnehmerfreundlich / Fairness

Ausbildungsplätze schaffen / nach Ausbildung übernehmen

Arbeitsplätze schaffen / einstellen

Soziale Projekte sponsern

Mutterschutz / wieder einstellen / Flexibilität, Teilzeit

Altersvorsorge / Betriebsrente

Kundenfreundlichkeit / -service

Erfolgsorientierte Entlohnung / Gewinnbeteiligung

Familienfreundlich

Gutes Betriebsklima / kein Mobbing

Gesundheit der Mitarbeiter / Sicherheit

Teilzeitmodelle / flexible Arbeitszeit

Ältere Arbeitnehmer einstellen / behalten

Umweltschutz

Weitere Nennungen: 
• Faire Preise für Produkte / Leistungen
• Mitspracherechte / Verantwortung für Mitarbeiter
• Fortbildung / Weiterbildung anbieten
• Keine, weniger Überstunden / keine längeren 

Arbeitszeiten
• Managerentlohnung gerechter
• Langfristige Bindung der Mitarbeiter / 

Kündigungsschutz
• Qualität von Produkten/ Made in Germany
• Behinderte einstellen
• Unternehmen muss nicht sozial sein 
• Tariflohn einhalten / Tarifverträge beachten
• Rücksichtnahme auf sozial Schwache 
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Relevanz bestimmter sozialer Maßnahmen durch Unternehmen   
- Frage 8: Wie wichtig sind für Sie die folgenden Formen sozialer Verantwortung durch Unternehmen? -

Erhalt von Arbeitsplätzen und faires Verhalten gegenüber 
Mitarbeitern ist besonders wichtíg

6=sehr wichtig 5 4 3 2 Keine Angabe
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Relevanz bestimmter sozialer Maßnahmen durch Unternehmen   
- Frage 9a: Inwieweit treffen die folgenden Aussagen im Zusammenhang mit sozialverantwortlichen Unternehmen auf Sie zu? -

Rund 3/4 würden einen Aufpreis für Produkte von Unternehmen 
die sozialverantwortlich handeln zahlen

36

14

38

37

19

27

2

9

1

4

2

7

4

3

Produkte solcher
Unternehmen würde
ich uneingeschränkt

weiterempfehlen

Für Produkte solcher
Unternehmen würde ich

einen Aufpreis zahlen

Höhe des akzeptablen Aufpreises   
- Frage 9b: Welchen Aufpreis in Prozent wären Sie bereit für ein Produkt oder eine Dienstleistung eines sozialverantwortlichen 

Unternehmens zu bezahlen? -
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Deutsche Unternehmen mit vorbildlichem sozialverantwortlichen Verhalten  
- Frage 10: Gibt es aus Ihrer Sicht ein Unternehmen in Deutschland, das Vorbild bei sozialverantwortlichem Verhalten für viele anderen 

Unternehmen ist? (ungestützt) -

Rund 75% können kein deutsches Unternehmen nennen, das sich 
vorbildlich sozialverantwortlich verhält
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und zwar:
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